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«  »  «   » 
 

(
: ) 

 ( c j) 
 

 und  in Texten des nicht-institutionellen Diskurses 
am Beispiel von Texten junger Leute mit unterschiedlichem Rechtsstatus 

(Flüchtlinge vs. Nicht-Flüchtlinge) 

 
:      

 
  Erasmus+ 

Youth «Erscheinungsbild der Anderen 2016»1

-

  
. 

 
  -  -

  . 
-

-

» 
( -

. -
 - -

                                                           
1 Das Erscheinungsbild der Anderen 2016. 

Flüchtlinge sind Teilnehmer an einem sozialen und gesellschaftlichen Wandel. Einige Texte, 
die exemplarisch zusammengetragen wurden, sind Gegenstand der politischen Linguistik 
und des nicht-institutionellen politischen Diskurses. Ziel des vorliegenden Beitrags ist es, 
bestimmte Stereotype der gegenseitigen Wahrnehmung des Fremden und ihre Verwurze-
lung in der Kultur junger Menschen zu beschreiben, die im Rahmen eines multinationalen 
Projekts ausgewertet wurden. 
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-

  
 .  

-
 

-
 ? (Wer bin ich?  ), 2)   

    ? (Warum fühle ich mich fremd in der Stadt? 
 .),       3)  –    (Ich bin neu 

in der Stadt  .). -

- -
 

-
 

 -
 

-
-

-

 -
  -

-

 -  
 ) (Zepelin & Khadaj 

2016),  -
   

 
-

   
 

-
-
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 - -
 

-  -
 -

 (Wodak & Weiss 2004), 
. 

 
         

  
 

   
 . 

 
 

-
: 53). -

  
2012). 

  -
 : 

 

 
 

. 1 . 2 
 

                                                           
2  

  ? -
(

)  . -
Frieden2 ( ,  -
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-
 kochen (   , Sport (   

, Sprachen lernen (    Karten spielen (   
  ), kämpfen (   
kämpfen -

3  -

-
-

4. 

-
 kämpfen -

 -
-  -

-
kämpfen ( -

  
 

-
-
-

-
. 

 
    «  – »  «  – » 

   &  
      

                                                           
3 Duden. 
4 «Arrival  -

 -  -
  «Die Zeit»    : «Natürlich ist der 

Film eine Metapher auf den Umgang mit dem Fremden. Auf die Angst davor und die Mög-
lichkeit, sie durch Verständigung zu überwinden» [« ,      

  .    -
»  . .] (Die Zeit, 24.11.2016). 
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  - -
- -

   . 

-
 

-
-

  & 
 -

-
 : 107). 

-
  Flüchtling,  -

  Nicht-Flüchtling, -

 

 
  -

 –    (Ich bin neu in der Stadt  -

  
 

 Frieden, Sport, Kämpfen, Sehe anders aus, mein Kultur ist anders  
 möchte sehr ein guter Mensch sein  
 trotzdem bin ich ein Mensch   
 neu  
 Leute: friedlich, ruhig, einige, blicken uns anders an, nett 
 Stadt, Natur, Essen, Freundschaft, Liebe, Sprache, friedlich, Gesetze, Regel, Kultur 
 Angst, was mir schlechte Leute tun, war neu am Anfang 
 mir gefällt die Natur, neue Leute 
 kann viel lernen, kann Neues sehen, Sehenswürdigkeiten, Museen, Parks, Kirchen 
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 Shops  
 

-
  

 
 neu, Umgebung, Kultur, Religion, Wetter, Essen, Sehenswürdigkeiten, Gefühle, 

Glück, Erfahrungen, Wissen, Freunde, Erinnerungen, Sprache 
 man hat das W  
 Häuser, Mode, ich bin allein,  als Einzelner ist man in der Masse mehr verloren, als 

alleine in der Wüste, hilflos, ohne Freunde, alles verängstigt mich, anders 
 

   
 –    (Ich bin fremd in der Stadt  

  
 

 fremd, weil ich ein Afghane bin, nicht gleich (nicht so) wie, anders  
 weil ich anders aussehe, neue Sprache, neue Sprache 
 keine Freunde, keine Familie, keine Familie 
 Fußballteam, keine frühere Arbeit 
 ich weiss nicht, wo der Supermarkt ist, Haltestelle, andere Kultur, nicht frei wie in Af-

ghanistan 
 zur Schule gehen, alles verstehen, alle anderen schauen mich an 
 ich habe schwarze Haare, schwarze Augen 
 es ist sehr gut, wenn ich Deutsch spreche, ich lerne fleissig Deutsch 
 ein Herz zu verletzen ist leicht, aber ein Herz zu gewinnen ist sehr schwer 
 im Allgemeinen fühle ich mich gut, nicht so fremd 
 ich habe Angst 

 
-

  
 

 keine Freunde 
 nirgendwo  überall finde ich eine gemeinsame Sprache  Lächeln, fremd, keine 

Freunde, wir sind alle auf unserer persönlichen Reise in der Welt, es hängt von uns 
selbst ab, wo wir uns fremd fühlen, Umgebung ist nicht vertraut, Ort, Musik, man fei-
ert Feste anders, Wetter, meine Gefühle, fremd ist nur eine Idee, die Gefühle verur-
sacht, ich war weder Touristin noch Einwohnerin, ich bleibe immer fremd in London  

 die Sprache, niemanden, Gewohnheiten des Landes, Keine Richtung in der Stadt, 
verstehe nicht die Kultur, Sprache, Bräuche 

 andere verstehen mich nicht, respektieren mich nicht  
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 nicht gut und richtig verhalten, man muss sich an Neues gewöhnen, vielleicht wird es 
morgen oder übermorgen besser, neue Leute kennenlernen, Spezialitäten probieren 

 Mentalität kennenlernen 
 

-
 -

: , 
. 

-
 -

 -  https://tagul.com/. 

 -  
(F+NF).  -

 » -
 , , , - , , , , , , 

, ,  .  -
, , , , , , , -

, , , , , , , , , -
, . NF

 : keine, Freunde, kann, nicht, 
Angst, allein, ich, was, ob, Sprache.      

: anders, Umgebung, Glück, viele, neu, alles, habe, Bereicherung, 
Probleme, Mode, hilflos, Wissen, für, von, Kultur, wer, Wetter.  -

  -  (F+NF) ,     -
 : neu, keine, kann, Freunde, Sprache, allein, habe, nicht, 

ob, mir, Leute, Angst, Probleme, viel, ich, was, neu, anders, alles, Kultur, Na-
tur, Friedlich.       : Regel, 
Bereicherung, muss, will,  tun, sein, Gesetze, Liebe, Anfang. 

 
(F) -

ich, nicht, keine, anders, aussehe, ist, weil, fremd, wie in, bin, mich, 
Familie, Sprache, sehr, Herz, Freunde, frei.     

: fremd, keine Schule, fleissig, anders schauen, schwarze, andere, 
meine, Auge, weil, so, habe, alles schwer, fühle, alle, gut, wenn, Kultur, Af-
ghane, gleich, Arbeit.     (NF)   

  «   »  : keine, Sprache, nicht, 
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Freunde, fremd, in, mich, ich, respektieren, uns, ist, überall, wir, finde, kennen-
lernen, anders, gut.     : muss, Ort, 
richtig, alle, oder, Wetter, feste, Gefühle, Welt, Reise, vertraut, Umgebung, 
fremd, nirgendwo, gemeinsame, nur, war.      

-  (F+NF)  : Sprache, ich, mich, nicht, gut, ist, 
anders, keine, fremd, uns, alle, wir, alle, wo.   : 
verstehen, Leute, finde, Kultur, aussehe, war, meine, richtig, kenne, kann, 
selbst, überall, kennenlernen, muss, besser, Welt, Idee, Reise, Gefühle, res-
pektieren, Herz, Schule, gehen, gleich, Musik, Umgebung. 

-

 
-
 

. 
Ich bin neu 

in der Stadt (  –     Ich bin Fremd in der Stadt (  – 
     -

 -
 ,   -

  : neu, keine, kann, Freunde, Sprache, allein, habe, 
nicht, ob, mir, Leute, Angst, Probleme, viel, ich, was, neu, anders, alles, Kultur, 
Natur, friedlich.        : keine, Sprache, nicht, 
Freunde, fremd, in, mich, ich, respektieren, uns, ist, überall, wir, finde, kennen-
lernen, anders, gut. 

 

 keine, 
Freunde, Sprache, anders, kann nicht. 

 
,  -

  -
 -

  
-

Freunde, Sprache, kann. 
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    , -

, -
-

, -
. 

 
  «  – », «  – »  «  – » 

  -

  -
    

  -
  

.  
 -

    
  

 
  [ ] -

 
 

- - -

  [ ]   [ ] 
 -  [ ] -

»  & 419). 
 

   –     
 

 
 

-
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 -

  
      

-

  & -
. 

 -

 -
-
-

 
  -

 
-

 

 

-
 

 
 

-

 
  -

 
    

, -
   -
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Freunde, Sprache, kann 
  

 
-
-

 keine 
Freunde, keine Sprache, allein, anders, kann nicht. 

    

  -
 

 
». 

 
 

 -
   -
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